
Südosteuropa - ein Niemandsland?

62.   A N D E C H S E R   E U R O P A T A G
der Paneuropa-Union Deutschland

am 19./20. Oktober 2024

in Zusammenarbeit mit der Bayerischen Staatskanzlei und dem Europäischen Institut
für politische, wirtschaftliche und soziale Fragen

Zwischen den EU-Mitgliedstaaten Kroatien und Griechenland wartet die komplizierte Staatenwelt des westlichen Balkan 
seit Jahrzehnten auf ihre EU-Integration. Außereuropäische Mächte versuchen dieses Vakuum mit ihrem Dominanzstreben 
auszufüllen, während die EU-Anstrengungen zur Unterstützung dieses Raumes erlahmen. Grund genug, sich intensiv mit 
historischen Hintergründen und aktuellen Entwicklungen in diesem geostrategisch wichtigen Teil Europas zu befassen. 

Veranstaltungsort: Klostergasthof Andechs (S-Bahn Herrsching am Ammersee), Tel. 0151/10232258

Samstag, 19. Oktober 2024

11.00 Uhr Begrüßung durch Bernd Posselt, Präsident der Paneuropa-Union Deutschland
Geistliches Grußwort von Pater Valentin Ziegler OSB, Kloster Andechs

11.30 Uhr "Wo liegt Bosnien? Wo lag Bosnien? Überlegungen zu einem nicht nur geographischen Begriff"
Dr. Jozo Džambo, bosnisch-bayerischer Essayist, Historiker und Übersetzer  

12.30 Uhr Mittagessen
13.45 Uhr "Österreich-Ungarn, Rußland und das Osmanische Reich: der Balkan im Visier dreier Imperien"

Dr. Dennis Dierks, Research Centre Global Dynamics, Universität Leipzig
15.00 Uhr "Der Balkan: Konfliktherd oder Begegnungsraum von Volksgruppen und Religionen? "

Dr. Angela Ilić, Institut für deutsche Kultur und Geschichte Südosteuropas an der Ludwig-Maximilians-
Universität München

16.00 Uhr Kaffeepause 
16.30 Uhr "Geostrategische Herausforderungen im Südosten Europas"

Generalleutnant a.D. Erhard Bühler, Präsident der Clausewitz-Gesellschaft und ehem. Kommandeur der 
KFOR-Streitkräfte im Kosovo  

17.30 Uhr "Verhindert die Balkanisierung Europas den EU-Beitritt des westlichen Balkan?" 
Bernd Posselt, Präsident der Paneuropa-Union Deutschland

18.30 Uhr Bühnenprogramm mit der Bonita-Band: Volksmusik und Soul aus Kroatien, Bosnien und Serbien 
mit Samir und Antonio Dobrostal

20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen und paneuropäisches Beisammensein

Sonntag, 20. Oktober 2024

 9.30 Uhr Festgottesdienst in der Wallfahrtskirche zu Ehren des 850. Geburtstags der Heiligen Hedwig
Zelebrant: S.E. Dodë Gjergji, Bischof der Diözese Prizren-Prishtina (Kosovo) 

10.30 Uhr Diskussionsforum "Kann uns der Balkan egal sein?" mit u.a.
bis Dodë Gjergji, erster römisch-katholischer Diözesanbischof für den Kosovo
13.00 Uhr Christian Schmidt, Bundesminister a.D., Hoher Repräsentant der internationalen Gemeinschaft für Bosnien-

Herzegowina, 
Frano Matušić, Staatssekretär im Außen- und Europaministerium der Republik Kroatien 
Dr. Benedikt Franke, Vizepräsident und Geschäftsführer der Münchner Sicherheitskonferenz
Andreas Raab, Koordinator Donau-Save im Ulmer Donau-Büro, ehem. Leiter der Abteilung Politik und 
Berichterstattung der OSZE in Mazedonien, Vizepräsident der Paneuropa-Union Deutschland 
Moderation: Dr. Dirk H. Voß, Europa- und Verfassungsrechtler, Vizepräsident der internationalen 
                       Paneuropa-Union 

Anmeldung:
Bitte schriftlich und verbindlich mit beiliegendem Coupon bis Donnerstag 10. Oktober an das Paneuropa-Büro, Dachauer 
Straße 17, 80335 München, Tel. 089/554683, Fax 089/99954914, paneuropa-union@t-online.de.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt Euro 80,00 und schließt alle Mahlzeiten am Samstag sowie die Übernachtung im Marriott-
Hotel Courtyard Oberpfaffenhofen, Friedrichshafener Str. 3 a, 82205 Gilching ein (mit PKW oder Taxi erreichbar. 
Übernachtung im Kloster zur Zeit nicht möglich.) Mitglieder und Interessenten der Paneuropa-Jugend entrichten nur Euro 
25,00, Tagesgäste am Samstag Euro 40,00. Teilnahme nur am Sonntag ist gratis. Nach Erhalt der 
Teilnahmebestätigung bitten wir um Überweisung des Teilnahmebeitrages auf folgendes Konto: Paneuropa-Union 
Deutschland, IBAN: DE06 7002 0270 6540 4162 20, BIC: HYVEDEMMXXX. 

Ich freue mich darauf, Sie in Andechs zu begrüßen.                                              Gefördert durch:

Bernd Posselt
Präsident der Paneuropa-Union Deutschland


